
Niederschrift 

über die 

Sitzung des Gemeinderats Rieden 

 
Sitzungstermin:   Montag, den 08.12.2025 

Sitzungsbeginn:   19:00 Uhr 

Sitzungsende:   20:05 Uhr 

Sitzungsort:    Pension Leich, Brohltalstraße 6, 56745 Rieden 

 

Anwesend waren: 

 

Ortsbürgermeister 
Herr Andreas Doll   Vorsitzender   

Erster Beigeordneter 
Herr Jochen Marx       

Beigeordneter 
Herr Martin Müller       

CDU 
Herr Tobias Hackenbruch   Fraktionsvorsitzender   
Herr Jörg Hinz       
Herr Stefan Müller       
Frau Susanne Reuter       
Herr Martin Schmidt     anwesend ab 19:06 Uhr (TOP 1) 

SPD 
Herr Rolf Doll       
Frau Esther Rausch   Fraktionsvorsitzende   
Herr Louis Lischwe       

Wählergruppe Reuter 
Herr Benjamin Brüser   Fraktionsvorsitzender   
Herr Bertram Portz       

Verwaltung 
Herr Stefan Braun       
Herr Martin Dreist       
Frau Jennifer Simon   Schriftführung   
 
 
Abwesend waren: 

Beigeordneter 
Herr Alexander Reuter       

CDU 
Herr Bastian Portz       
Herr Moritz Schumacher       



  

SPD 
Herr Lothar Hackenbruch       

Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Herr Jörg Lempertz       
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Rat be-
schlussfähig ist. 
 
Änderung der Tagesordnung: 
Der Tagesordnungspunkt 1 „Vorstellung des Projekts „Photovoltaik in Rieden““ wird einstim-
mig abgesetzt. Alle anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
 



  

 
Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Forstwirtschaftsplan Haushaltsjahr 2026 

 
2. Neuwahl des Vorsitzenden des Umlegungsausschusses der Gemeinde Rieden 

 
3. Errichtung der Wegebeleuchtung Am Schorenberg 

 
4. Zustimmung über die Einwerbung von Spenden/Sponsorengelder 

 
5. Mitteilungen 

 
6. Einwohnerfragestunde 

 
  



  

Öffentliche Sitzung 
Tagesordnungspunkt: 1 

Forstwirtschaftsplan Haushaltsjahr 2026  
 
Sachverhalt: 
Der Forstwirtschaftsplan 2026 wurde vom Forstamt Ahrweiler in Abstimmung mit dem leitenden 
Revierförster erstellt. 
  
Das Produkt 5551 / 5552 – kommunale Forstwirtschaft – schließt wie folgt ab: 
 

   2026 2025 2024 

 Ansatz Ansatz vorl. Ergebnis 

 EUR EUR EUR 

Ertrag 26.760,00 23.220,00 19.548,70 

Aufwand 20.070,00 21.300,00 17.098,38 

Fehlbetrag 
 

  

Überschuss 6.690,00 1.920,00 2.450,32 

 
 
Der Forstwirtschaftsplan weist für das Jahr 2026 abermals einen Überschuss aus. Im Vergleich 
zum geplanten Jahresüberschuss des Jahres 2025 ergibt sich eine Verbesserung i.H.v. 4.770,00 
EUR. 
 
Diese ist auf den erhöhten Ansatz beim Holzverkauf zurückzuführen (3.040,00 EUR) und den Ein-
sparungen von insgesamt 1.230,00 EUR (u.a. Unternehmereinsatz Forstwirtschaft und Wegeunter-
haltung, Beitrag Berufsgenossenschaft u.ä.).  
 
Der Forstwirtschaftsplan wird anlässlich der Beratung durch den leitenden Revierbeamten erläutert. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
Entfällt. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den Forstwirtschaftsplan 2026. 
 
Die Veranschlagung der Ansätze erfolgt im Rahmen des Haushaltsplanes 2026. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 2 

Neuwahl des Vorsitzenden des Umlegungsausschusses der Gemeinde Rieden  
 
Sachverhalt: 
Nach Informationen vom Vermessungs- und Katasteramt Osteifel-Hunsrück sollen ein neuer Vorsit-
zende und stellvertretender Vorsitzende gewählt werden. Damit besteht gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 
i.V.m. § 4 Abs. 1 der Umlegungsausschussverordnung das Erfordernis einer Neuwahl durch den 
Gemeinderat sowie der Verpflichtung der gewählten Person. Für den Vorsitz wird die Abteilungslei-
terin Bodenmanagement Frau Wiebke Böhm und für den stellvertretenden Vorsitz den stellvertre-
tenden Abteilungsleiter – Fachgruppenleiter Wertermittlung und Bodenordnung Herr Thomas 
Knechtges vorgeschlagen. 
 
§ 45 Abs. 1 GemO regelt die Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern in den Ausschüssen. 
 
Die Wahl des Mitglieds erfolgt in öffentlicher Sitzung und grundsätzlich geheim durch Stimmzettel. 
Nach § 40 Abs. 5, 2. Halbsatz kann eine offene Abstimmung beschlossen werden, für die die 
Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich ist. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
Keiner. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, 

1. Gem. § 40 Abs. 2, 2. Halbsatz der GemO die Wahl in öffentlicher Abstimmung vor-
zunehmen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 

2. in den Umlegungsausschuss folgende Mitglieder und Vertreter zu wählen: 
 
Vorsitzendes Mitglied 
Frau Wiebke Böhm 
Abteilungsleiter Bodenmanagement 
Vermessungs- und Katasteramt Osteifel-Hunsrück 
Am Wasserturm 5a 
56727 Mayen 
 
Stellvertretender Vorsitz  
Herr Thomas Knechtges 
Stellvertretender Abteilungsleiter, Fachgruppenleiter Wertermittlung und Bodenordnung 
Vermessungs- und Katasteramt Osteifel-Hunsrück 
Am Wasserturm 5a 
56727 Mayen 



  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    ./. 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 3 

Errichtung der Wegebeleuchtung Am Schorenberg  
 
Sachverhalt: 
Im Jahr 2025 wurde in der Straße „Am Schorenberg“ eine Wegebeleuchtung errichtet. 
Die Arbeiten wurden von der Fa. Westnetz durchgeführt. Der Auftrag wurde am 13.11.2024 durch 
den Ortsbürgermeister erteilt. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
Unter der Buchungsstelle 541102.096130.22.25 sind in diesem Jahr 17.000 EUR für diese Maß-
nahme vorgesehen.  
 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe an die Westnetz zur Errichtung der Wegebeleuch-
tung „Am Schorenberg“, in Höhe von 15.501,52 EUR, nachträglich zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 4 

Zustimmung über die Einwerbung von Spenden/Sponsorengelder  
 
Sachverhalt: 
In § 94 der Gemeindeordnung werden die Grundsätze über die Erzielung von Erträgen und Einzah-
lungen festgelegt. 
Hierzu zählen auch Spenden, Sponsoringleistungen, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen, 
die die Gemeinde einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln darf. 

 
Für die „Einwerbung“ und die Entgegennahme des Angebotes einer Zuwendung sind ausschließ-
lich die Bürgermeister sowie die Beigeordneten (VG + Ortsgemeinden) zuständig. 
 
Der Gemeinderat entscheidet über die Annahme der Spende oder Vermittlung der Spende. Zusätz-
lich ist die Kreisverwaltung als Aufsichtsbehörde über die Vorgänge zu informieren. Durch diese 
Kontrollfunktion wird vermieden, dass der Eindruck bzw. der Verdacht einer Beeinflussung des 
Verwaltungshandelns entsteht. 
 
Die Annahme der Spenden in öffentlicher Sitzung beraten wird (Transparenzgebot). Die Spender 
werden hier namentlich nicht erwähnt; eine Mitteilung der Spender erfolgt im nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung. 

Das Spendenverfahren ist grundsätzlich erst anzuwenden, wenn die Zuwendung im Einzelfall die 
Wertgrenze von 100,00 EUR übersteigt; bei mehreren Zuwendungen eines Gebers im Haushalts-
jahr werden diese addiert. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
 
 
 
Beschluss: 
Nach der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die Annahme bzw. Vermittlung von Spen-
den zu entscheiden. 
 
Es sind folgende Spenden durch den Bürgermeister bzw. die Beigeordneten eingeworben worden: 

Spende 
(lfd. Nr.) 

Art der Zu-
wendung Betrag 

€ 
Zahlung 

am 
Verwendungszweck 

vermittelt / 
weitergeleitet 

an 

1 Geldspende 300,00 21.11.2025 Spende Kindergarten Rieden nein 

  300,00    

 
Der Gemeinderat erteilt seine Zustimmung, die vorgenannten Spenden anzunehmen bzw. zu ver-
mitteln. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 



  

 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 5 

Mitteilungen  
 
 
 
 
 
Ausschreibung RegioHub: 
Die Stelle für die Moderation des RegioHub ist im Haushalt eingeplant. Finanziert wird diese durch 
den Kreis. Es gibt schon Interesse an der Stelle. 
Die Fördermittel sind aktuell verfügbar bis 31.12.2027 (eine Verlängerung ist im Gespräch). Die 
Planung für das Innendesign läuft und soll Anfang des Jahres im Gemeinderat beschlossen wer-
den. 
 
Planungen Repowering: 
Die Vertragswerke sollen in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt werden. 
 
Lebendiger Adventskalender: 
Der lebendige Adventskalender wird sehr gut angenommen. 
 
Risse im Kindergarten: 
Es wurden Markierungspunkte angebracht, um zu sehen, ob die Risse sich vergrößern. Es wurde 
der Vorschlag im Rat gemacht, dass ein Bodengutachten vielleicht mehr Klarheit bringen könnte. 
 
Sammelplatz Kindergarten: 
Der Sammelplatz wurde jetzt eingerichtet und mit den entsprechenden Schildern versehen. 
 
Bänke am Bücherschrank: 
Die Bänke am Bücherschrank wurden repariert. 
 
DorfApp: 
Es werden weitere Angebote eingeholt. 
 
SWR Landesschau in Rieden: 
Eine Straße in Rieden soll vorgestellt werden. Die Dreharbeiten sollen am 27.-28.01.2026 stattfin-
den. 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 6 

Einwohnerfragestunde  
 
 
 
 
 
Ein Einwohner fragt nach, ob man den Stand des Glasfaserausbaues in Rieden irgendwo einsehen 
kann? 
Der Ortsbürgermeister hat keine Kenntnisse über eine solche Liste/ Plan. Es gibt auch keinen Zeit-
plan, wann welche Straßen ausgebaut werden. Die Arbeiten werden so lange durchgeführt, bis alle 
Straßen angeschlossen sind. Von der Firma Westnetz gibt es keine konkreten Termine. 
 
Die nächste Frage war, ob die Haushalte schon jetzt angeschlossen werden? 
Der Ortsbürgermeister kann dies nicht beantworten. Er hat die Information, dass es manchmal pas-
sieren kann, aber man Umstimmigkeiten in den Ortsgemeinde vermeiden will und daher den kom-
pletten Ort erst Freischaltet, wenn alle Hausanschlüsse eingerichtet sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 
 
 
 
 
                                        
Vorsitzender 
Andreas Doll 

 
                                          
Schriftführer 
Jennifer Simon 
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